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Nachrichten

� Do., 31. Oktober
Emsdetten
Jochen Malmsheimer mit dem
Programm „Statt wesentlich die
Welt bewegt, hab‘ ich wohl nur
das Meer gepflügt“ um 20 Uhr im
Bürgersaal von Stroetmanns Fab-
rik, Friedrichstraße 2.
Ibbenbüren
„Footloose“, Musical um 20 Uhr
in der Schauburg, Brunnenstraße
6.
Rheine
Club 40 Party im Hypothalamus,
Auf dem Thie 15; Beginn um 21
Uhr; Abendkasse 7 Euro.

� Fr., 1. November
Steinfurt
„Salon Privé“, Ausstellung von
Heinrich von den Driesch von 11
bis 17 Uhr, Huck-Beifang-Haus,
Hahnenstraße 8, (auch Samstag
und Sonntag).
Rheine
Konzert mit „You know who“ um
19 Uhr im Hypothalamus, Auf
dem Thie 15; Tickets 19 Euro; Ti-
ckets: www.eventim.de

� Sa., 2. November
Rheine
„Der Schimmelreiter“ – Ein Figu-
rentheater für Erwachsene um
19.30 Uhr in der Scheune von
Kloster Bentlage; Tickets 22 Eu-
ro/Person; Tickets: www.localti-
cketing.de.
Greven
Kulturinitiative Greven: Marco
Tschirpke – Empirische belegte
Brötchen um 20 Uhr in der Kul-
turschmiede.
Ibbenbüren
Johann König mit dem Programm
„Wer Pläne macht wird ausge-

lacht!“ um 20 Uhr im Bürgerhaus.

� So., 3. November
Emsdetten
Emsdettener Lichterfest von 13
bis 18 Uhr in der Innenstadt mit
verkaufsoffenen Geschäften.
Rheine
„Wie kommt die Kunst ins Muse-
um? Von Mäzenen und Kunst-
sammlerinnen des 18. Bis 20.
Jahrhunderts“ – Ein Vortrag mit
Ute Christina Koch, Museumslei-
terin im Falkenhof-Museum, um
15 Uhr im Falkenhof-Museum.
Benefiz-Konzert mit dem Mesu-
mer Männerchor (MMC) um 17
Uhr in der St. Johannes Baptist
Kirche in Mesum; Eintritt frei.
Greven
Christoph Tiemann und das Thea-
ter ex libris: Lesung „Der satanar-
chäolügenialkohöllische Wunsch-
punsch“ um 16 Uhr im Kulturzen-
trum GBS.
Tecklenburg
Wasserschlosskonzert mit Amerie
Schlösser an der Harfe um 16 Uhr
im Haus Marck.
Tecklenburg-Leeden
Konzert mit Chor Miteinander um
17 Uhr in der Stiftskirche.

� Di., 5. November
Hörstel-Bevergern
„Treffpunkt Bank“, Gesprächsan-
gebot von 10.30 bis 11.30 Uhr
vor dem Be Treff.

� Mi., 6. November
Rheine
„Hitler, Putin und die narzissti-
schen „Giftzwerge“, Vortrag mit
Dozent Dr. Torsten Reters um
19.30 Uhr in der Volkshochschu-
le, Neuenkirchener Straße 22,
Eintritt 5 Euro, Anmeldung unter
Tel. (05971) 939123.

KREIS STEINFURT. Die Arbeits-
losigkeit im Kreis Steinfurt
ist im Oktober gegenüber
dem Vormonat um 40 Perso-
nen gesunken. Damit sind
aktuell 13795 Personen ar-
beitslos gemeldet. Die Ar-
beitslosenquote veränderte
sich gegenüber dem Vormo-
nat nicht. Sie liegt weiterhin
bei 5,2 Prozent.
„Die übliche Herbstbelebung
am Arbeitsmarkt ist im Ok-
tober insgesamt betrachtet
nahezu ausgeblieben“, so das
Fazit von Reiner Zwilling,
Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Agentur für Ar-
beit Rheine. Die allgemeine
angespannte wirtschaftliche
Situation wirke sich auch
auf den Arbeitsmarkt im
Kreis Steinfurt aus, wie er
betont: „Es ist aktuell etwas
schwerer aus der Arbeitslo-
sigkeit heraus eine neue
Stelle zu finden, da die Be-
triebe in der Region bei Neu-
einstellungen eher zurück-
haltend sind.“
Der Blick auf das Vorjahr
zeigt, dass die Arbeitslosig-
keit im nun abgelaufenen
Monat um 1905 Personen
höher war als noch vor ei-
nem Jahr. Die Arbeitslosen-

quote ist aktuell um 0,7 Pro-
zentpunkte höher als im
Vorjahresmonat. Sie lag vor
einem Jahr bei 4,5 Prozent.
Einen besonderen Blick
wirft Zwilling auf die Perso-
nengruppe der Älteren, also
Menschen über 50 Jahren.
Sie machen im Bereich der
Arbeitslosenversicherung ei-
nen Anteil von über 42 Pro-
zent aus und sind damit die
größte Personengruppe. Im
Oktober waren 1775 Ältere
arbeitslos gemeldet, 135
mehr als noch vor einem
Jahr. „Gerade in Zeiten, in
denen wir erfahrene Fach-
kräfte benötigen, ist es wich-
tig, dass wir alle Personen-
gruppen in den Blick neh-
men. Ältere bringen Lebens-
und Berufserfahrung mit.“
Auch wenn Fachkräfte im-
mer noch gefragt sind, ist die
Nachfrage nach neuen Ar-
beitskräften insgesamt ge-
sunken. So meldeten die
Personalverantwortlichen
im Oktober 467 neue freie
Stellen und damit 32 weni-
ger als im Vormonat. Der Be-
stand an insgesamt gemel-
deten Stellen sank um 186
Stellen und liegt bei 3661 of-
fenen Stellen.

13795 Arbeitslose im
Kreis Steinfurt gemeldet
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Klassische Musik im besonderen Ambiente
gibt’s beim Konzert mit dem „Quartetto d’ar-
chi Bielefeld“ am Freitag, 8. November, um 20
Uhr im Kleinen Festsaal des Klosters Graven-
horst. Veranstalter ist der Fachdienst Bildung,
Sport und Kultur der Stadt Hörstel in Zusam-
menarbeit mit dem Arbeitskreis Kunst + Kul-

tur im Stadtmarketing Hörstel. Angekündigt
ist eine Entdeckungsreise ins musikalische
Neuland unserer Heimat des 19. und frühen
20. Jahrhunderts. Karten im Vorverkauf 16
Euro, an der Abendkasse 18 Euro. Online-Kar-
tenkauf unter www.hoerstel.de oder Tel.
(05454) 911178. Foto: Stadt Hörstel

Klassikkonzert mit dem „Quartetto d’archi Bielefeld“

KREIS STEINFURT. Am Montag,
11. November, um 18:30 Uhr
lädt das Netzwerk für Huma-
nität und Bleiberecht im
Kreis Steinfurt zu einer Le-
sung und Buchbesprechung
zum Thema „Abschiebun-
gen“ nach Rheine ins Café
Maidan, Osnabrücker Straße
86, ein. Sebastian Rose vom
Abschiebungsreporting NRW
und der Historiker Sascha
Schießl stellen ihr Buch „Ab-
schiebungen in NRW – Aus-
grenzung, Entrechtung, Wi-
derstände“ vor. Sie analysie-
ren die politische Praxis von
Abschiebungen und tun das
insbesondere aus der indivi-
duellen Perspektive der Be-
troffenen heraus.
Während in Politik und

Medien meistens von Ab-
schiebungen in Zusammen-
hang mit Kriminalität oder
Terrorismus zu hören ist, sa-

gen die Autoren, dass in der
Praxis überwiegend andere
Personenkreise, etwa Fami-
lien mit Kindern, gut integ-
rierte, in Arbeit stehende
Steuerzahler oder erkrankte
und vulnerable Personen be-
troffen seien. Sie stellen den
Schutz der Menschenrechte
und der Erhalt der Mensch-
lichkeit in den Mittelpunkt.
„Vielen in der Flüchtlings-

begleitung engagierten Per-
sonen sind problematische,
auch die Helfer belastende
Einzelfälle bekannt. Sich an-
hand des Untersuchungsbe-
richtes im Gespräch damit
auseinanderzusetzen, ist ein
Ziel des Abends“, so die Ver-
anstalter. Bürgerinnen und
Bürgern sowie Haupt- und
Ehrenamtliche in der Arbeit
mit Geflüchteten im Kreis
sind zu diesem kostenfreien
Austausch willkommen.

Netzwerk lädt nach Rheine ein

Ein Themenabend
über Abschiebungen

KREIS STEINFURT. Der Verein
Landwirtschaftlicher Fach-
schulabsolventen Steinfurt-
Tecklenburger Land (vlf) lädt
am Montag, 4. November, 19
Uhr, alle Mitglieder zur Ge-
neralversammlung ins Grüne
Zentrum in Saerbeck ein. Um
19.30 Uhr folgt ein Fachvor-
trag zum Thema „Arbeitssi-
cherheit im Betrieb – Vorga-
ben und Dokumentation
nicht auf die leichte Schulter

nehmen.“ Auch Nichtmitglie-
der sind eingeladen. Infor-
mationen auch unter
www.landwirtschaftskam-
mer.de/steinfurt . Aus organi-
satorischen Gründen wird ei-
ne kurzfristige Anmeldung
bis zum heutigen 31. Novem-
ber bei der Geschäftsstelle er-
beten, am besten per Mail an
vlf-steinfurt@lwk.nrw.de
oder auch telefonisch unter
Tel. (02574) 92770.

Arbeitssicherheit und
Generalversammlung

VonMichael Hagel

KREIS STEINFURT. Wenn junge
Menschen mit besonderem
Unterstützungsbedarf die
Chance erhalten, auf dem Ar-
beitsmarkt nachhaltig Fuß zu
fassen, dann ist das in jedem
einzelnen Fall eine persönli-
che Erfolgsgeschichte. Für
die Jugendlichen, aber oft
eben auch für das Unterneh-
men. Um diese Erfolgsge-
schichten geht es bei der Ver-
leihung des Wegbereiter-Sie-
gels, so auch wieder am
Dienstagabend.
2017 von „Lernen fördern“,

einem großen Unterneh-
mensverbund der freien Ju-
gendhilfe im Kreis Steinfurt,
ins Leben gerufen, hat sich
das Siegel mittlerweile zu ei-
nem gerne genutzten Marke-
tinginstrument der Unter-
nehmen im Kreis entwickelt.
Dass der große Saal des Ib-

benbürener Hotels Leuger-
mann am Dienstagabend
ziemlich voll war, durfte ge-
trost als Zeichen dafür ge-
wertet werden, dass das Ziel
der alle zwei Jahre stattfin-
denden Veranstaltung auch
diesmal wieder erreicht wur-
de: ein breites Bewusstsein
dafür zu schaffen, benachtei-
ligten jungen Menschen eine
berufliche Chance zu geben.
100 Betriebe und Unter-

nehmen galt es diesmal aus-
zuzeichnen, immerhin 90 da-

von waren nach Ibbenbüren
gekommen. Ebenso Landrat
Dr. Martin Sommer und
Rheines Arbeitsagentur-Chef
Reiner Zwilling. „Lernen för-
dern“-Vorstandssprecherin
Andrea Rüter lobte die Ar-
beitgeber im Saal, sie würden
„soziale Verantwortung über-
nehmen und geschäftliche
Interessen auch mal in den
Hintergrund stellen“. Das sei
ein Gewinn für das Gemein-

wohl und die Unterneh-
menskultur – und natürlich
erst recht für die Betroffenen.
Rüter zitierte abschließend
den bekannten Psychiater
Klaus Dörner: „Jeder Mensch
will notwendig sein.“

„Sie übernehmen
soziale Verantwor-
tung und stellen ge-
schäftliche Interes-
sen auch mal in den
Hintergrund.“
Andrea Rüter, „Lernen fördern“

Landrat Sommer war als
Wegbereiter-Schirmherr da
und lobte ebenso den „vor-
bildlichen Willen der Unter-
nehmen, Verantwortung zu
zeigen“. Das Wegbereiter-Pro-
jekt sei „exemplarisch“.
Reiner Zwilling von der

Agentur für Arbeit hatte zwei
wesentliche Botschaften pa-

rat. Die erste: Der Kreis sei al-
len wirtschaftlichen Proble-
men zum Trotz mit seinem
breiten Mittelstand noch im-
mer ziemlich krisenfest. Die
zweite: Schon aufgrund des
galoppierenden Arbeits- und
Fachkräftemangels sei es für
die Betriebe wichtig, auch
Menschen mit Handicap oder
Beeinträchtigungen berufli-
che Chancen zu geben.
Genau das tun viele Unter-

nehmen im Kreis mittlerwei-
le. Wie das konkret aussieht,
das zeigten zwischen den Eh-
rungsblöcken drei Beispiele,
bei denen die betriebliche In-
tegration von benachteiligten
Jugendlichen besonders gut
geklappt hat. „Best Practice“
nennt man das neudeutsch.
Stephan Steingröver, Leiter

Bildung und Teilhabe bei
„Lernen fördern“, sprach etwa
mit der Auszubildenden Tiya
Naanouth, der pädagogi-
schen Fachkraft Celine Ma-
chado da Silva und Hagebau

Frieling-Marktleiter Marian
Lüdiger aus Ochtrup. Zwei
weitere Beispiele ergänzten
diese Zwischenblöcke. Die
Botschaften waren ähnlich:
Nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten oder Eingewöh-
nungsphasen haben sich die
jungen Mitarbeitenden mit
besonderem Unterstützungs-
bedarf als echte Bereicherun-
gen erwiesen. Nicht selten
sind sie es, die ihre Arbeit be-
sonders gewissenhaft und
akribisch verrichteten. Und
nicht selten seien sie bei der
übrigen Mitarbeiterschaft
überaus beliebt und insge-
samt bestens integriert.
Die unternehmerische So-

zialverantwortung funktio-
niert schließlich auch des-
halb so gut, weil „Lernen för-
dern“ mit seinen pädagogi-
schen Fachkräften ganz nah
an den jungen Menschen so-
wie an den Betrieben ist.
Auch das wissen viele Arbeit-
geber sehr zu schätzen.

100 Unternehmen aus demKreis bekommen dasWegbereiter-Siegel für ihr soziales Handeln

„Jeder Mensch will notwendig sein“

„Lernen fördern“-Vorstandssprecherin Andrea Rüter eröffnete die Wegbereiter-Veranstaltung im Saal des Hotels Leugermann in Ibbenbüren. Fotos (2): Hagel

Stephan Steingröver (l.), Leiter Bildung und Teilhabe bei „Lernen för-
dern“im Gespräch mit der viel gelobten Auszubildenden Tiya Naanouth,
der pädagogischen Fachkraft Celine Machado da Silva und Hagebau Frie-
ling-Marktleiter Marian Lüdiger aus Ochtrup (v.l.n.r.).

KREIS STEINFURT. Jens Spahn
aus Ahaus-Ottenstein geht
bei der Bundestagswahl 2025
im Wahlkreis Steinfurt I/Bor-
ken I erneut für die CDU ins
Rennen. Der 44-Jährige er-
hielt wenig überraschend bei
der Wahlkreisvertreterver-
sammlung in Ochtrup von
den 113 anwesenden Ver-
sammlungsteilnehmern 111
Ja-Stimmen – 98,2 Prozent.
Spahn vertritt den Wahl-

kreis seit 2002 als direkt ge-
wählter Abgeordneter im
Bundestag. Aktuell ist er
stellvertretender Vorsitzen-
der der CDU/CSU-Bundes-
tagsfraktion. Es war Spahns

bereits siebte Aufstellungs-
versammlung. Er zeigte sich
beeindruckt von dem „tollen

Ergebnis und dem starken
Rückenwind aus der Heimat“.
In seiner rund 30-minüti-

gen Rede kritisierte Spahn
die Ampel-Regierung, die die
Union ablösen möchte. Er
betonte mit Blick auf die
Bundestagswahl im Septem-
ber 2025 aber auch: „Das
wird kein Selbstläufer. Elf
Monate können lang sein.
Wir müssen kämpfen.“
Der Wahlkreis umfasst Tei-

le des Kreises Borken sowie
den nordwestlichen Teil des
Kreises Steinfurt mit Horst-
mar, Metelen, Neuenkirchen,
Ochtrup, Rheine, Steinfurt
und Wettringen.

Aufstellungsversammlung in Ochtrup / keine Gegenkandidatur

Jens Spahn erhält 98,2 Prozent

Jens Spahn nach Bekanntgabe des
Ergebnisses. Foto: CDU
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